Förderansuchen

An die
Austrian Development Agency
Förderungen Zivilgesellschaft -
Entwicklungspolitische Kommunikation und Bildung in Österreich
Zelinkagasse 2, 1010 Wien
E-Mail: epolBildung@ada.gv.at
Förderansuchen EU-Ergänzungsfinanzierung im Inland 
	Antragsteller

	Name:      


	Funktion im Projekt (Lead Agency, Konsortialpartner, Partner, andere):      

	[bookmark: Text6]Rechtsform, Gründungsjahr, Vereinsregister- bzw. Firmenbuchnummer:      


	[bookmark: Text7]Anschrift:      


	[bookmark: Text9]Telefon, E-Mail:      


	[bookmark: Text10]Bankverbindung:      
[bookmark: Text11]Konto:      
[bookmark: Text12]lautend auf:      
[bookmark: Text13]BLZ:      
IBAN:
BIC/SWIFT:


	[bookmark: Text16]Zeichnungsberechtigung (Funktionsbezeichnung):      


	[bookmark: Text17]ProjektbetreuerIn:      




	Ggf. Konsortialpartner
	

	Namen und Länder:      




	Internationale Partner 
	

	Namen und Länder:      




	Zusammenarbeit/Partner in Österreich 
	

	Namen und Bundesländer:      



Bezeichnung des Vorhabens (Kurztitel, deutsch)
[bookmark: Text1]     
EU-Budgetlinie (genaue Bezeichnung)
[bookmark: Text2]     

Einreichfrist der EK für „Full Application“       


	Projektländer:

	Regionen/Orte in Österreich:


	Geplante Laufzeit von:      
	bis:      



Finanzierung (Euro)         
	
	Geplante Projektkosten
	Anteil EK
	Beantragte 
Förderung OEZA*
	Eigenmittel AntragstellerIn
	ggf. Konsortialpartner/ Drittmittel bzw. sonstige Mittel

	Projektkosten Gesamt (Summe)
	
	
	
	
	

	% der Gesamtsumme
	100%
	
	
	
	

	Projektkosten in   
Österreich (Summe)
	
	
	
	
	

	 % der Projektkosten in   
Österreich
	100%
	
	
	
	


* die beantragte OEZA-Förderung auf 100 Euro runden 

Kurzbeschreibung des Projekts (deutsch)
Zusammenfassung von Hintergrund/Problemstellung, Ziel, Zielgruppe(n), Aktivitäten, erwartete Resultate (analog zum Ansuchen an die EK)

[bookmark: Text3]     


Beschreibung der Projektpartnerschaften
(Zusammenarbeit und Interaktion zwischen Antragsteller und Projektpartnern international und in Österreich, Methode und Strategie der Partnerschaften/ Zusammenarbeit, Was ist die Rolle des Antragstellers bei der Projektumsetzung?)

     
Rechtsverbindlichkeit

Der Antragsteller bestätigt die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben und erkennt die ihn belastenden Verpflichtungen der Förderichtlinie für EU-Ergänzungsfinanzierung an. Er erklärt sich für den Fall der Genehmigung des Ansuchens zum Abschluss eines Förderungsvertrages zu den allgemeinen Förderungsbedingungen bereit. 







_____________________________		_____________________________
Ort und Datum                                                                           Unterschrift

Anhänge
Projektbeschreibung des Österreich-Teils 

1. Hintergrund/ Ausgangssituation in Österreich
Beschreibung des Projektumfeldes in Österreich
Darstellung der Überlegungen und Aktivitäten, die zu diesem Projekt geführt haben; 
Besondere Situation des Projekts bzw. des inhaltlichen Schwerpunkts 
Hinweise auf ähnliche Projekte, deren Erfahrung in der Projektplanung berücksichtigt wurden; Hinweis auf relevante OEZA-Förderprojekte 
2. Ziel- oder Dialoggruppen in Österreich
Wer ist die primäre Ziel- oder Dialoggruppe in Österreich? Warum ist das Projekt für diese Gruppe von besonderem Interesse? 
3. Strategie
Projektziele in Österreich  
(Einige wenige Projektziele sollten definiert werden, sie sollten konkret und erreichbar sein; ev. auch Definition von Nicht-Zielen. (analog zum Ansuchen an die EK))

Erwartete Ergebnisse in Österreich 
Zu welchen Resultaten in Österreich soll das Projekt führen? 
An welchen Indikatoren kann abgelesen werden, ob die angestrebten Resultate bzw. Ziele erreicht wurden? 
Aktivitäten in Österreich
Durch welche Aktivitäten in Österreich können/sollen die genannten Resultate erreicht werden? (Detaillierte Aufzählung, Benennung einer/s Verantwortlichen für jede Aktivität; i. d. R. werden jedem Resultat mindestens zwei, meistens auch mehr Aktivitäten zugeordnet.)
4. Qualitätskriterien
Welche langfristigen Auswirkungen hat das Projekt in Österreich? 
Welche Aktivitäten im Rahmen des Projekts erhöhen die nachhaltige Wirkung?
Wie werden die Ergebnisse in Österreich gesichert und weitergeführt?
5. Monitoring / Evaluierung
Welche begleitenden Maßnahmen sind vorgesehen, um die Qualität und den Erfolg des Projekts in Österreich sicherzustellen?
Ist / sind interne bzw. externe Evaluierungen des Projekts vorgesehen? In welcher Form und durch wen? 

Anlagen [footnoteRef:1] [1:  Logical Framework und Projektbudget beilegen sofern vorhanden. Nach Genehmigung des Ansuchens durch die EK müssen Logical Framework, Projektbudget, Kopie des Fördervertrags mit der EK und allenfalls die Partnerschaftsvereinbarung dem endgültigen Förderantrag an die ADA beigelegt werden.
] 


Concept Note (gemäß Format der EK)

Logical Framework (gemäß EK Antrag)
Projektbudget (gemäß EK Antrag)

Kopie des Fördervertrags mit der EK (erste Seiten bis Signatur)
Partnerschaftsvereinbarung, welche zwischen dem/der federführenden KonsortialpartnerIn und dem/der ADA-FörderpartnerIn abgeschlossen wurde.








richtlinien

                                                                                                                     Förderansuchen
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Zeitplan  

Bitte hier die wichtigsten Maßnahmenbereiche in Österreich eintragen:


	
	1. Jahr
	
	
	
	2. Jahr
	
	
	3. Jahr
	
	
	

	Aktivitäten
	1. Quartal
	2.
	3.
	4.
	1.
	2.
	3.
	4.
	1.
	2.
	3.
	4.
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